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Deutſcher Mäßigkeits Kongreß
Die neue deutſche Mäßigkeits Agitation fängt nach vier bis

fünf Jahren ſeit denen ſie im Gange iſt von der Reichs
Geſetzgebung Früchte zu pflücken an Die Branntweinſteuer
iſt namhaft erhöht worden mit der Steuererhöhung hängt
die durchgreifende Reinigung des Schnapſes vom Fuſel zu
ſammen welche allerneueſtens von der Wiſſenſchaft her an
Sicherheit bedeutend gewonnen hat und für die ſich auch in
Arbeiterkreiſen alles intereſſirt Jm kommenden Winter werden
ferner wohl auch Vorſchläge einer herzhaften Einſchränkung
des Schanks und Kleinverkaufs von Branntwein aus dem
Bundesrath an den Reichstag gelangen Unter allen Forde
rungen des Deutſchen Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke war dies geſtützt auf die ſo ſehr ermuthigenden
Vorgänge in Schweden Norwegen und den Niederlanden die
erſte dringendſte und am häufigſten wiedeyholte

Allein in ſolcher Erwartung denkt der Verein doch nicht
von ferne daran ſeine Hände in den Schoß zu legen Voriges
Jahr in Hamburg auf ſeiner Hauptverſammlung ließ er der
Folgen ſeiner Vorſtellungen gewärtig Geſetze Geſetze ſein und
beſchäftigte ſich theils mit der Gründung von Volkskaffee
häuſern theils mit der e von Trinkern in Anſtalten
Kolonien und Vereinen Dieſen Sommer wo die Haupt
verſammlung am 13 /14 Sept in Darmſtadt vor
ſich gehen ſoll läßt er die Verbeſſerung des beſtehenden Rechts
freilich nicht ganz außer Spiel aber es überwiegen doch
wiederum die Fragen freien Wirkens im Volke
Nur ein pgar Rechtsfragen kann der Verein nicht gut in der
ihnen bereiteten Lage laſſen Er hat ſich verpflichtet gefühlt
die ſchon einige Jahre vor ſeiner Entſtehung von der Reichs
regierung aufgegriffenen Punkte der Beſtrafung ärgerniß
erregender Trunkenheit und der Entmündigung und Zwangs
heilung gemeingefährlicher Trinker da ſie dann bekanntlich
unerledigt liegen geblieben ſind 1885 in Dresden nach gründ
licher Vorbereitung wiederum an das Licht der Oeffentlichkeit
zu ziehen Ein Strafrechtskenner wie der inzwiſchen leider
verſtorbene Dr v Schwarze erſtattete der Vereinsverſammlung
damals Bericht der dem Reichskanzler und den Landes
regierungen ſpäter zur Wiederanregung vorgelegt wurde Da
jedoch von dorther nun noch immer nichts neues geſchehen
oder angekündigt iſt wird diesmal in Darmſtadt ein Mit
glied der ſtändigen Deputation des Deutſchen Juriſtentags
Senatspräſident Dr v Stoeßer aus Karlsruhe abermals der
Sache angemeſſen gedenken

Es iſt hiermit einigermaßen verwandt worüber Rechts
anwalt Fuld aus Mainz berichten will Zuſammenhang von
Verbrechen und Unſittlichkeit mit der Trunkſucht Eine be
ſondere Vereinsermittlung im Großherzogthum Heſſen hat ihm
dazu ſtatiſtiſchen Stoff gelieſert

Jn das Gebiet freiwilligegemeinnütziger Wirkſamkeit lenkt
die dritte Frage hinüber Der Branntwein auf den Ver
pflegungsſtationen für Wanderburſchen Berichterſtatter Paſtor
Fuchs aus Beerfelden im Odenwald Man muß nur wiſſen
welche Noth um nicht zu ſagen Verzweiflung am Erfolg ihres
edlen Werkes das Schnapstrinken den Leitern der Arbeiter
kolonien bereitet und wie daſſelbe in den überallgegen
wärtigen Schänken aus neugewonnenen braven Arbeitern
zahlloſe Rückfällige macht um das Jntereſſe der Frage zu
würdigen

Endlich hatte der Vorſtand noch auf die Tagesordnung ge
ſetzt den Einfluß der Ernährung und Wohnung des Volks
auf die Trunkſucht Ein kaſſeler Arzt der denſelben beſprechen
wollte iſt für dieſes Mal verhindert Deshalb wird der
VereinsGeſchäftsführer A Lammers nur vorläufig einige
Geſichtspunkte andeuten welche dabei in Betracht kommen
Ganz auf die Erwähnung der Frage zu verzichten erſcheint
nicht paſſend da ſich auf ſie eine örtliche Beſichtigung von
hohem Reiz und Werthe bezieht Herr Wilhelm Schwab
nämlich der wohlbekannte thätige und gedankenreiche Menſchen
freund Schöpfer der erſten deutſchen Darmſtädter Pfennig
Sparkaſſe hat begonnen und andere haben danach dort fort
gefahren Armenwohnungen gründlich umzubauen und zu
ſäubern ohne daß ihre Jnſaſſen auszuziehen aber auch ohne
daß ſie höhere Miethe zu zahlen brauchten und dies ohne
dabei Geld zuzuſetzen ſo daß das Beiſpiel der ausgedehnteſten
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Fortſetzung

Der Offizier war noch jung wenig über die Mitte der
Zwanzig und auffallend hübſch das Jdeal einer Lieutenants
ſchönheit Zumal jetzt da eine leichte Röthe auf ſeinen Wangen
brannte und dieſelben nicht ſo eingefallen erſchienen wie ſonſt
wo er von den Anſtrengungen des Dienſtes oder ſonſtigen
Strapazen viel angegriffener ausſah als man von einem
Lieutenant in Friedenszeiten erwarten ſollte Gut daß ich
Dich zuhauſe treffe ich habe eine Bitte lieber Vater, be
gann er ſogleich

Verlange alles von mir Mario nur nicht Geld
Gerade darum wollte ich Dich bitten
Du koſteſt mich ſo ſchon genug zu viel

Eſſen Wäſche und
Haben das meine Schweſtern nicht auch Und noch mehr

denn zu meiner Gage giebſt Du mir höchſtens dann und wann
einige Thaler Taſchengeld während Eliſe Unterricht im Malen
und ein Atelier und Gott weiß was ſonſt braucht

Sie hat beides aufgegeben weil wir uns einſchränken
müſſen

Der junge Mann lachte Einſchränken Nun dann laß
doch Claudia damit anfangen Du haſt wirklich eine ganz un
verzeihliche Schwäche für ſie und ihre Putzfucht Die Mama
könnte bei ihren Jahren auch ſchon ein wenig an Ein
Barungen zu denken beginnen Für ſie haſt Du immer
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Begreifſt Du nicht daß ich eben darum für Dich nichts

haben kann
Aber ich begreife nicht warum Du gerade an mir Deinem

Sohne e ſparen anfangen willſt Die Mädchen bekommen
mit all i rem Staat doch keinen Mann erſt recht nicht

Willſt Du mir etwa Vorſchriften über meine Ausgaben
Schorſter u s ceiert ch ſheateſt re Deine

ern begleiten Claudiag hat ſi on darüber beklagtDa hätteſt Du weniger Ausgaben ß
noch größere Ich ſoll dann ſie ſammt ihren Freundinnen

Wohnung

I Beilage zu Nr 192 der Saale Zeitung
Nachahmung und Erweiterung fähig iſt Sich dafür durch
die Anſchauung zu rmen und auszurüſten wird den ver
ſammelten deutſchen Mäßigkeitsfreunden gewiß vom größten
Intereſſe ſein aber auch ſolche anziehen die für die öffent
liche Mäßigkeit noch nicht arbeiten jedoch der gleich bedeut
ſamen Wohnverbeſſerung der Armen ergeben ſind L

t Deutſches Reich
Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung vom 7 Juli d J

den von einer Kommiſſion von Sachverſtändigen vorberathenen
und von den Seeuferſtaaten gebilligten Grundſätzen für eine
einheitliche Bezeichnung der deutſchen Gewäſſer
mit der Maßgabe zugeſtimmt daß die Durchführung der
Maßregel ſpäteſtens bis zum 1 April 1889 zu erfolgen haben
wird Die Veröffentlichung der Grundſätze iſt beſchloſſen
Die entſprechende Umänderung der bisherigen Seeſchiffahrts
zeichen iſt Sache der betreffenden Bundesſtaaten Die Maß
regel wird namentlich bei Preußen welches weitaus die meiſten
Seefahrtszeichen beſitzt einen ſo erheblichen Umfang erreichen
daß ihre Koſten aus den gewöhnlichen Unterhaltungsfonds
nicht würden beſtritten werden können es vielmehr der Bereit
ſtellung beſonderer Mittel bedürfen wird Der Staatshaus
haltsetat für 1888/89 bietet ſofern nicht eine frühere Flüſſig
machung der Mittel angezeigt erſcheint hierzu die Gelegenheit
Wenn ferner das Reich auch davon abgeſehen hat zur Regelung
der Materie von dem ihm nach dem Geſetz vom 3 März 1873
R Bl S 47 zuſtehenden Rechte der Geſetzgebung Ge

brauch zu machen vielmehr mit gutem Erfolge der Weg der
Verſtändigung unter den Bundesregierungen betreten iſt ſo
hat das Reich doch damit nicht zugleich auf die ihm nach dem
ſelben Geſetz verfaſſungsmäßig zuſtehende Aufſicht verzichten
können Dieſe iſt nicht blos ſein Recht ſondern auch ſeine
verfaſſungsmäßige Pflicht Soweit daher die erwähnten
Grundſätze Raum für die Reichsaufſicht bieten wird dieſe

durch beſondere Organe des Reiches wahrzunehmen ſein Ueber
die Zahl und zweckmäßigſte Organiſation derſelben ſchweben
die Erörterungen noch Die Koſten für die definitive Er
richtung dürften in dem nächſten Reichshaushaltsetat aus
gebracht werden Doch wird es erwünſcht ſein dieſe Organe
ſchon während des laufenden Etatsjahres proviſoriſch in Wirk
ſamkeit treten zu laſſen damit bereits für die wichtige Ueber
gangszeit die einheitliche Aufſicht vorhanden ſei

Jn der am Sonnabend in Hamburg abgehaltenen Ver
ſammlung des Vereins Deutſcher Jnduſtrieller
an welcher faſt ſämmtliche Mitglieder theilnahmen, wurde nach
der Weſerztg die Erneuerung der beſtehenden Preiskonvention
auf einen längeren Zeitraum beſchloſſen Der Beitritt zu der
Konvention wurde von einer der bislang außerhalb der Ver
einigung geſtandenen Fabriken angemeldet Die Erwartungen
welche man ſchon ſeit einiger Zeit wegen des herannahenden
Herbſtgeſchäftes hegte werden ſchon jetzt durch die eingetretene
Vermehrung der Nachfrage und den erfolgten Aufſchwung der
Preiſe die allen Anzeichen nach in nächſter Zeit weitere Steige
rungen erfahren dürften beſtätigt Die Frage der Errichtung
eines deutſchen Marktes für Rohjute wurde von der Verſamm
lung eingehend beſprochen und man ſprach einmüthig die Abſicht
aus die Verſorgung des Bedarfs an Rohmaterial in Zukunft
wenn möglich ausſchließlich nur durch direkten Jmport von Jn
dien nach den deutſchen Häfen zu bewerkſtelligen Nachdem der
Vorſitzende Kommerzienrath Spiegelberg Braunſchweig erklärt
hatte daß er zum Zwecke perſönlicher Information in nächſter

Zeit nach Jndien zu reiſen beabſichtige beſchloß die Verſammlung
die Erledigung dieſer Frage bis zu deſſen Rückkehr zu vertagen
und weitere Maßnahmen von dem ſ Z zu erwartenden Bericht
abhängig zu machen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Sanſibar wird dem Reut B unterm 14 d ge

meldet Die von dem britiſchen und dem italieniſchen Konſul von
hier abgeſandten Boten welche Emin Paſcha von der Ent
ſendung der Entſatz Expedition unter Stanley in
Kenntniß ſetzen ſollten kamen anfangs Mai in Liſa an der
Oſtküſte des Albert Nyanzaſees an nachdem ſie lange Zeit von
Kaſſiki dem König von Unganjembe und Muanga dem König
von Uganda zurückgehalten worden waren Wenn dieſe Boten
imſtande wären Mittel zu finden den Albert Nyanza zu über
ſchreiten um nach Hagi einer Station an der Weſtküſte des
Sees und einer der zehn Stationen die noch immer von Emin
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oder eine Droſchke nehmen und dergleichen was ich ehrenhalber
in Gegenwart der Fremden doch nicht ablehnen kann Kurz
ſie pflücken an mir oder möchten es doch thun als hätte ich
nicht die Gage eines Lieutenants ſondern eines Majors Jch
mußte mich wirklich ein für allemal von der Theilnahme an
ihren Vergnügungen losſagen auch abgeſehen davon daß es ſo
albern ausſieht wenn man immer im Schlepptau der Mutter
oder Schweſtern erſcheint Meine Kameraden würden mich
aufziehen deren Geſellſchaft die unleugbar amüfanter iſt
koſtet kaum mehr oder doch nicht viel mehr Für heute abend
habe ich mit Graf Achim und anderen eine Bowle

Nach Graf Achim und anderen kannſt Du Dich in Deinen
Ausgaben nicht richten

Dann hättet Jhr mich nicht Offizier werden laſſen ſondern
für irgend ein anderes Fach beſtimmen ſollen

Das Studiren iſt nur auch ſo koſtſpielig
Vater Und dann die Zuſchüſſe bis das Gehalt
ausreicht

Nun alſo Jch kann hinter meinen Kameraden nicht gar
zu ſehr zurückſtehen mich nicht lächerlich machen Oder ſoll
ich etwa Schulden kontrahiren wie andere die auch nicht genug
Zulage haben

Der Vater machte eine Geberde des Entſetzens welche dem
Sohn ein Lächeln abnöthigte Sei ohne Sorgen Noch
habe ich mich ja immer vor den Halsabſchneidern und ihren
Klauen ſalviyxt und wenn ich eine reiche Heirath mache zahle
ich Dir alles mit Wucher heim

Der andere zuckte die Achſeln Darauf hoffte und ſpekulirte
Deine Mutter ſtets Leider bis jetzt noch immer umſonſt

Auch ſchon um des Onkels willen kann ich mich nicht ſo
lumpig machen Er ſoll recht darüber geſpottet haben daß
W das glänzende Elend beſtimmtet ſtatt mich lieber

in die Lehre zu geben Handwerk habe einen goldenen
Boden

Die ſchmalen blutloſen Lippen des Rathes bebten Nur
wenn Silben t ſich denſelben Wie viel brauchſt Du

t

ſeufzte der
einigermaßen

ins Konzert oder ins Theater oder in eine Konditorei führen

aſ Caſati alten werden zu gelangen ſollte EminJa a ge d tn über Stanleys Verſuch Ende Mai
empfangen haben Jn vLiſa hieß es anfangs Mai daß Emin

aſcha ſich im Diſtrikt Unioro bei gutem Beſinden und nach dem
See Muta Nfige via den Kakibbifluß unterwegs befand Der
Muta Nſige liegt ſüdweſtlich von dem Albert Nyanza Iſt es
Emin Paſcha gelungen den Muta Nſige zu erreichen ſo wäre er

t der Expedition Stanleh s um mehrere Tagereiſen entgegen
gekommen

Gegen zwei Meilen von dem acabiſchen Thor Sevilla s
iſt eine Nekropole oder Gräberſtätte der alten Stadt Car
mona aufgefunden worden Schon Jahrhunderte v Chr ſollen
die Carmoneſen die gebildetſten Jberianer oder Bewohner der
Halbinſel Jberia geweſen ſein welche ſogar ihre Geſetze in Verſe
gebracht hatten Zwiſchen den Steinbrüchen und den Oliven
hainen hat man eine Menge in die Felſen gehauener Todten
kammern entdeckt in deren Niſchen die Aſchenkrüge oder Urnen
ſtehen Vor dieſen Todtenkammern ſind noch die Ueberreſte von
Oefen vorhanden in denen die Leichen verbrannt wurden Die
Urnen ſelbſt beſtehen ſämmtlich aus ſchwarzem Thon Jn dieſen
meiſt flachgewölbten Grabkammern fand man bei dieſen Urnen
noch verſchiedene Lampen in Terracotta Thränenfläſchchen
Utenſilien aus Bronze und Eiſen ſowie viele römiſche Münzen

Den Prof William Wright in Cambridge und den
Bildhauer Giulio Monteverde in Rom hat der Kaiſer zu
auswärtigen Rittern des Ordens pour le mérite für Wiſſenſchaften
und Künſte ernannt

Der Bildhauer Prof A Donndorf in Stuttgart hat vom
preußiſchen Kultusminiſter v Goßler den Auftrag erhalten ſeine
im vergangenen Jahre modellirte Bismarck Büſte für den
e Staat in koloſſalem Maßſtab auszuführen und zwar
in Marmor
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Provinzinl Rachrichten
K Torgan 16 Aug Heute früh gegen 6 Uhr rückte das

hier garniſonirende 4 Thür Jnf Reg Nr 72 nach
dem es im Schloſſe Aufſtellung genommen unter klingendem
Spiel der Regimentskapelle zu den Herbſtübungen aus
Zuvor hielt der Regiments Commandeur Hr Oberſt v Ku
nowsky eine kräftige Anſprache in welcher er an den
16 Aug 1870 erinnerte an welchem Tage das Regiment bei
Marslatour ruhmreichen Antheil genommen und die ſchwerſten
Verluſte zu beklagen gehabt habe Er hoffe zuverſichtlich daß
auch fernerhin wenn wieder die Verhältniſſe es erforderlich
machen würden das Regiment ſeinen alten Ruhm bewähren
werde Ein dreifaches Hoch auf Se Majeſtät ſchloß die An
ſprache Wie verlautet war das Ziel des erſten Marſchtages die
ca 4 Meilen entfernte Stadt Eilenburg woſelbſt das Regiment
4 Tage lang Quartier nehmen und Gefechtsſchießübungen ab
halten wird Geſteru ſind in dem nahen Dorfe Zwethau
zwei Kinder im Alter von 2 und 4 Jahren welche in Ab
weſenheit der Angehörigen einen Stubenbrand mittels Streich
hölzchen verurſacht hatten erſtickt

Aus der Provinz 17 Aug Der Oberpräſident der
Provinz Sachſen läßt zur Zeit Erhebungen anſtellen ob es ſich
empfiehlt auf die Anlegung von Waſſerſammelbecken in Fluß
thälern ſog Thalſperren im größeren Umfange hinzuwirken
Solche Thalſperren ſollen insbeſondere in engen Gebirgsthälern
in welchen zahlreiche auf die Benutzung der Waſſerkraft an
gewieſene indufſtrielle Anlagen neben und hintereinander belegen
ſind von Nutzen ſein und dazu dienen die Benutzung und
den Abfluß des Waſſers zu reguliren dadurch aber die
Waſſerkraft ſtetiger und auch in der trockenen Jahreszeit nutzbar
zu machen Auch ſollen der Landeskultur ſowie der Fiſcherei aus
ſolchen Anlagen um deswillen Vortheile erwachſen weil durch
dieſelben unzeitige Ueberſchwemmungen durch Hoch
waſſer vorgebeugt und den Fiſchen eine gleichmäßige Waſſer
menge erhalten wird Jm Regierungsbezirk Merſeburg
dürfte ſich e Gelegenheit für Anlage ſolcher
Wehre bieten da die meiſten den Regierungsdezirk dur
ſtrömenden Flüſſe außerhalb des Regierungsbe ihre Ge
birgsquellzuflüſſe haben Jn den ſüdlichen umd lichen
Abflüſſen des Harzes in den Kreiſen Sangerhauſen und den
beiden Mansfelder Kreiſen könnte das Bedürfniß zur Anlegung
ſolcher Wehranlagen eher vorliegen

t Aſchersleben 17 Aug Nachdem in unſerer Stadt die
Fernſprechanlage ſo weit gediehen daß die allgemeine Be
triebseröffnung für die nächſten Tage bevorſteht ſind die hieſigen
Betheiligten beſtrebt auch mit anderen Städten eine Ver
bindung zu erlangen Behufs Förderung dieſes Planes war
heute der Sekretär der Handelskammer zu Halberſtadt Hr
De Kozak hier anweſend um in einer im Schwarzen Roß
unter Vorſitz des Hrn Kommerzienrath Beſtehorn abgehaltenen
Verſammlung durch einen Vortrag den Stand der Angelegenheit
darzuſtellen Nach den Ausführungen des Redners erſtrebt
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Schweigend ſchritt der andere in das nach dem Hofe be
legene eheliche Schlafzimmer wo er in dem Aufſatz eines
Kleiderſchranks ſeine Kaſſe hatte Stumm und offenbar zu
frieden daß nicht mehr verlangt worden reichte er Mario
das Geld

Der junge Mann verließ ſchleunig das Haus Was hat
denn nur der Alte plötzlich Erſt der letzte Trumpf verfing
Narr ich die Gelegenheit nicht beſſer zu benutzen mir nicht
gleich mehr geben zu laſſen da er einmal mürbe gemacht war
Jch bin doch noch immer ein lächerlich beſcheidener zart
fühlender Kerl gar nicht Mutters I werde ihr gutes
Beiſpiel wohl kaum je beherzigen und nachahmen lernen

Der Zurückbleibende wandelte wieder mühſam auf und nieder
Bin ganz aus der Stimmung zum Studiren gekommen

Endlich horchte er auf trat zum Fenſter War das bei uns
Schon meine Frau oder ein Beſuch

Eine Droſchke hielt vor der Hausthür Ein Herr ſtieg aus
behutſam auf ſeinen Stock ſich ſtützend Die Excellenz Der
Rath vergaß faſt ſeine Kraukheit welche ihn am Gehen hinderte
Er eilte dem vornehmen Gaſt entgegen freute ſich unendlich
der Ehre führte ihn hinauf und hinein erkundigte ſich nach
dem Befinden Sr Excellenz und Jhrer Excellenz und konnte
den wohllautenden Titel nicht oft genug andringen namentlich
ſo lange das Dienſtmädchen ihn hörte das neugierig aus der
Küche hervorguckte

Graf Borkenhag war ein noch immer auffallend ſchöner
Mann von hoher ſtattlicher Geſtalt und dabei ein Kavalier
in des Wortes weiteſter Bedeutung Der ziemlich kahle Kopf
und die Unſicherheit des Ganges ſchien weniger Folge des
Alters als der Jugend d h ihres Leichtſinns

Es hat mich dieſes mal arg gepackt iſt nun aber vorüber
Wie geht es Jhnen lieber Fellolt Gut wie ich ſehe Sie
i Nerven wie Stahl und ſo ſchönes Haar wie vor vierzig
C ren

Der Rath lächelte und verſicherte er denke noch lamtiren und hoffentlich unter dem Präſidium Se ehe
Ein ſcharfer Blick ſtrebte in den Geſichtszügen des Grafen

leſen ſchon in nächſter Zeit Ausſicht vor
tualität den Herrn hierher

was das Brauchen betrifft Aber i ill miper eiet fünfzehn alen wen m Du pe Werken ob ua ob vielleicht di eſe Even
geführt



Halberſtadt gleich Aſchersleben einen Anſchluß an Magdeburgum dann elne weilere Verbindung mit Berlin und bezw mit
Braunſchweig und Hannover erreichen zu können Die
mit der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion gepflogenen Verhandlungen

aben ergeben daß zur Erreichung dieſes Zweckes eine Ver
indung mit den übrigen Städten des Handelskammerbezirks
Ermsleben Quedlinburg Oſchersleben erwierne ſehr zu

empfehlen iſt Die Poſtbehörde wird jedoch vorläufig Telephon
verbindungen nur zwiſchen ſolchen Städten en in denen
eine ſelbſtändige Fernſprecheinrichtung bereits beſteht Unter allen
in Betracht kommenden Stationen zeigt nun Aſchersleben wo an
der Einrichtung bereits 29 Firmen und 2 Behörden betheiligt
ſind bisher das meiſte Jntereſſe Auch mit Kalbe wird eine
bezügliche Verſtändigung in Ausſicht geſtellt Der in der Ver
ſammlung anweſende Hr Poſtdirektor Boltze glaubte die Hoff
nung ausſprechen zu können daß die Verbindung Aſchers
leben mit Magdeburg wahrſcheinlich noch binnen Jahres
friſt hergeſtellt werden würde und zwar ohne weitere Koſten der
Theilnehmer Die Anlagekoſten würden dann durch Gebühren
ſux e Benutzung für je 5 Minuten Sprechzeit 1 M
gedeckt

A Genthin 16 Aug Jn der Sitzung des hieſigen Vereins
der Alterthumsfreunde vom Sonnabend waren die Bronce
ſachen welche im Laufe dieſes Frühjahrs in der Nähe des Schützen
hauſes in Genthin ausgegraben waren ſowie einige neuere Ge
ſchenke ausgelegt Es wurde beſchloſſen nachdem die Erlaubniß
ſeitens der tgl Regierung eingeholt iſt in der Forſt bei Have
mark am 20 d graben zu laſſen wo ſich ein größeres Hünen

gräberfeld befindet Vei herrlichſten Wett dent
eſſen 16 Aug Bei herrlichſtem Wetter und unterreger Wer eng der geſammten Einwohnerſchaft wurde geſtern

und vorgeſtern unſer Kinderfeſt gefeiert Die Erwachſenenpflegen dabei mit ſichtlichem Juiereſſe den Spielen der Jugend
zuzuſehen und verſetzen ſich dabei in die eigene Jugendzeit zurück
denn im nächſten Jahre wird hier das 50 Schulfeſt begangen

Aus Lauchſtädt wird dem Lpz Tgbl geſchrieben Die
erſte Aufführung des dreiaktigen Schwankes Wespenſtiche
von Rolf Celler Pſeudonym eines leipziger Arztes brachte
dem Stücke einen beachtenswerthen Erfolg und bewies daß ſich
das Stück unter den Novitäten einen Platz zu erringen imſtande
ſein wird Unterſtützt von einer recht guten Darſtellung des
Perſonales des königl Schauſpielhauſes zu Lauchſtädt war die
Vorſtellung eine in allen Theilen wohlgelungene und erfreute ſichder Sympathien des zahlreich erſchienenen Publikums von Lauch

ſtädt und auswärts welches durch zahlreiche Hervorrufe Dichter
und Darſteller lohnte

Sondershauſen 15 Aug Das unter der bewährten
Leitung des Hofkapellmeiſters Hrn Adolf Schulze ſtehende
hieſige Fürſtliche Konſervatorium beginnt demnächſt ſeinen
Winterkurſus und ladet zu den am 19 Sept ſtattfindenden Auf

nahmeprüfungen ein Die Zahl der Schüler dieſes viel
ſeitigen Jnſtituts deſſen Lehrkörper bekannte und ausgezeichnete
Künſtler angehören iſt in ſtetem Wachſen begriffen und die dem
einzelnen Zögling zutheil werdende gründliche und individuelle
Ausbildung begegnet in urtheilsberechtigten Kreiſen Anerkennung

7 Eiſenach 16 Aug Vorgeſtern und geſtern tagten hier
eine größere Anzahl Brau und Malzmeiſter behufs Gründung
eines Deutſchen Brau und Malzmeiſterverbandes
und Feſtſtellung der Satzungen Den Bemühungen des Brau
meiſters EbertScheibe der die Verſammlung einberufen und
leitete iſt es gelungen die neue Eründung auf feſte Füße zu
ſtellen Der Verband iſt keineswegs gegen die Brauereibeſitzer
gerichtet er wird vielmehr denſelben weſentlich nützen namentlich
bezüglich der Regelung der Lehrlingsfrage und der Heranbildung
re Brauburſchen 2c Der neue Verband,fzu deſſen erſtem
Vorſitzenden Braumſtr EbertScheibe gewählt wurde wird ſich
auch die Gründung einer eigenen Vereinszeitung und einer
Penſions Unfall Begräbnißkaſſe für alle Brau und Malz
meiſter in Deutſchland angelegen ſein laſſen

Gera 17 Aug Jnfolge der ſegensreichen Wirkſamkeit
des Vereins deutſcher Lehrerinnen in London hat der
Stadtrath beſchloſſen beim Gemeinderathe die Bewilligung eines
Beitrags für die Zwecke des Vereins in Höhe von 100 M zu
beantragen Bisher waren wenn ſich Schreiber dieſes recht
erinnert 30 M bewilligt Nach einer Mittheilung des hieſigen
Tageblattes iſt bei einem Bau in der Bärengaſſe in einem Gefäß
eine große Zahl alter Silbermünzen von der Größe eines
ar tückes gefunden worden Bis jetzt iſt es nicht gen die ſehr undeutlich gewordene Prägung der Münzen zu
entziffern

Vermiſchtes
Das Palais des Kaifers wurde am Mittwoch zum

erſten male in d J für den Beſuch des Publikums geöffnet Jn
den Zimmern des Kaiſers iſt alles ſo geblieben wie zur Zeit der
Anweſenheit des Monarchen Jm Wohnzimmer liegt auf dem
Tiſch an welchem der Kaiſer mit den Miniſtern zu ſitzen pflegt

noch ein großes Schriftſtück im Umſchlag mit der Aufſchrift
Seiner Majeſtät dem Kaiſer und König Das Auswärtige Amt

Das hiſtoriſche Arbeitszimmer hat ſeit dem Vorjahre eine weitere
Vermehrung des reichen Bilderſchmucks erfahren Alle neuen
Photographien der Kaiſerlichen Enkelkinder das bekannte Bild

Das war indeß nicht der Fall Mit einer ablehnenden
Handbewegung und einem unterdrückten Seufzer ſagte der
Graf O nicht doch d was mich betrifft Jch habe
die Ruhe des Privatlebens zu lieb gewonnen um ſie gegen
die Unruhe und den Undank einer öffentlichen Stellung zu
vertauſchen Aber ſind Sie allein die Jhrigen nicht zuhauſe
Sein Auge hatte ſogleich die offenſtehenden Zimmer durchſtreift

Auch als ich das letzte mal hier war im vorigen Jahr fand
e ch durch eine Zeile benach hättenWenn Excellenz mich durch eine Zeile benachrichtigt hätten

Jch bin oft allein gewöhnlich wenn wir nicht Geſellſchaft
bei uns ſehen Meine Frau hat ihre Kaffees oder Whiſt
parthien die Kinder wollen ihr Leben gleichfalls genießen Da
hüte ich denn nachmittags das Haus und treibe die franzöſiſche
Sprache Seine Haltung hatte bei aller gebührenden
Devotion doch eine gewiſſe Vertraulichkeit wie ſie das Ver
hältniß eines weiland Untergebenen dem Vorgeſetzten gegen
e leicht oder wohl niemals mit ſich zu bringen

eg
Wo iſt ſie und wann wird ſie heimkommen

Der Ra zuckte die Achſeln Das erſte weiß ich nicht
und das zweite iſt völlig unbeſtimmt Natürlich kann ich

meine Damen in z Freiheit nicht beſchränken es iſt ja
das einzige was vor den hohen und höchſten Ständenr Win während ſie ſo vieles entbehren müſſen was
jene beſitzen

Graf Borkenhag ſah ihn durchdringend an Entbehren
In welchem Ton Sie das ausſprechen Ich hoffe die
Jhrigen genießen was

Ein Beamter in meiner Stellung bieten kann fiel der
andere raſch ein Mit Stolz und Behagen ſchaute er um ſichJch warf das Wort nur ſo beilänſts i
werden zugeben daß eine Gräfin angenehmer lebt als

Jetzt unterbrach ihn die Excellenz ihrerſeits während ein
Schatten über die ſchöne hohe nur leicht gefurchte Stirn zog
Jch hätte ſie ſo gern einmal geſehen Geſtern iſt die Ver

auf welchem der Kaiſer mit dem älteſten Sohne des PrinzenWilhelm n biſt Eckfenſter erſcheint das andere Bild das
den Kaiſer in den verſchiedenſten Altersſtufen darſtellt die Photo
graphie der Kronprinzeſſin von Schweden im Brautgewande ſie
alle ſind dem Kaiſer als erſte Exemplare gewidmet worden und
haben in prachtvollen Rahmen hier Aufſtellung gefunden Mitten
unter den Bildern fürſtlicher Perſönlichkeiten ſieht man auch eine
Kabinetphotographie welche die beiden Flügelleute des 2 Garde
Regiments darſtellt einen dieſer großen Gefreiten neben dem
denkbar kleinſten Einjährigen Neben dem Arbeitstiſch des Kaiſers
liegt noch ein umfangreicher Umſchlag welcher Schriftſtücke aus
dem Hauſe der Abgeordneten enthält und in der Zeitungsmappe
liegen Schriftſtücke und Druckſachen aller Art

Ueber Major v Laaba, einen der Begleiter des
neuen Bulgarenfürſten werden in der M Z folgende Mit
theilungen gemacht 1875 ſtand der damals kaum 22 Jahre alte
Erzherzog Johann als Major und BatterieDiviſions Kommandant
beim 13 Art Reg in Temeswar Der junge Erzherzog war
ſchon in jener Zeit ein zu ſcharfer Kritik geneigter Beobachter
der ſeine Wahrnehmungen mit dem Freimuth der Jugend und
nicht ohne einen charakteriſtiſchen Beiſatz von Sarkasmus zum
Beſten zu geben liebte Der Erzherzog verfaßte eine Broſchüre
an welcher Erſtlingsarbeit das Merkwürdige ein Ausflug vom
rein artilleriſtiſchen Gebiete nach den Sphären der hohen Politik
war wobei der anonyme Verfaſſer eine gegen Preußen recht un
freundliche Stimmung und Geſinnung offenbarte Kurz darauf
erſchien in Leipzig eine mit ſcharfen Ausfällen gegen den Erz
herzog deſſen Anonymität nicht lange geheim bleiben konnte

eſpickte Gegenſchrift die bei Hofe höchſt peinlich berührte Als
Verfaſſer derſelben wurde der k k Major im 53 Jnf Reg
Menrad Laaba von Roſenfeld ermittelt Major Laaba wurde
wegen Beleidigung eines Mitgliedes des kaiſerlichen Hauſes im
Disziplinarwege ſeiner Charge entkleidet und aus dem Armee
verbande entlaſſen Aller Exiſtenzmittel entblößt wandte ſich
Laaba an die Gnade des Kaiſers der ihm ein Gnadengehalt
bewilligte Er fand im Preßbureau der Staatsbahn eine An
ſtellung und kam von da in das Sekretariat des Prinzen Fer
dinand von Koburg durch deſſen Verwendung ihm im v J die
Majorscharge im Verhältniſſe außer Dienſt wieder verliehen
wurde Major Laaba bekleidete dieſe Charge jedoch nur kurzeZeit denn das Armeeverordnungsblatt hat dieſer Tage ge

her daß Herr Laaba ſeine Charge neuerdings niedergelegt
abe

Ein armer Reiſender Nach Dingolfing Baiern
kam dieſer Tage zur Abholung des Stadtgeſchenkes ein Reiſender
deſſen Legitimation auf den Namen David Breuer Reſtaurateur
und Konzerthallebeſitzer in Sofia Bulgarien lautete Dem vor
jährigen Anfſtande in Bulgarien fiel Breuer zum Opfer Vor
einem Jahre noch hätte man ihm in Sofia für ſeine Gaſtwirth
ſchaft 60,000 Franken gegeben Und heute Der Fürſt iſt aus
ſeinem Lande gejagt und der ehemals angeſehene Gaſtwirth iſt
jetzt ein armer Handwerksburſche die vielen von den verſchiedenſten
Konſulaten beglaubigten Papiere beſtätigen dieſes Mit Pferd
und Wagen und 6000 Franken ſchickte Breuer ſeine Frau in ſeine
Heimath Vesprem Ungarn während er auf beſſere Zukünft
ſpekulirend eine Reiſe in die weite Welt antrat Ende Auguſt
begann der bulgariſche Rummel und am 16 Nov zog der ſeiner
Habe beraubte Gaſtwirth nach Smyrna Kairo Griechenland
Jtalien bis ihm in Mailand das Geld zu Ende ging Jetzt be
gann er eine Fußtour nach Frankreich und endlich nach Baiern
Von München folgte er dem Laufe der Jſar holte ſich auch in
Dingolfing das Stadtgeſchenk und ging nach Paſſau weiter Der
Mann ſpricht zehn Sprachen und machte den beſten Eindruck

Der größte eiſerne Krahn in Europa wurde am
Freitag in Hamburg am Eingange des neuen Segelſchiff Hafens
in der Nähe der Gasanſtalt aufgerichtet Dieſer Krahn hat die
Tragfähigkeit von 3000 Etr das iſt gleich der vollen Ladung
von 15 Eiſenbahnwagen Das Gewicht deſſelben beträgt
e wut Er iſt in dem Kruppſchen Etablifſement in Eſſen
ergeſtellt

Feuersbrunſt Jn Pittsburg Pennſylvanien brach im
Herzen der Stadt am 14 d eine Feuersbrunſt aus wodurch die
Freimaurerhalle die Offizin der Zeilung Dispritch das Hamilton
Gebäude und andere große Gebäude eingeäſchert wurden Der
angerichtete Schaden wird auf über eine Million Dollar ge
ſchätzt

Vereine und Verfammlungen
Erſte Generalverſammlung des Evangeliſchen

Bundes
Bericht der Saale Ztg

III

M Frankfurt a 17 Aug
Die heutige öffentliche Hauptverſammlung begann in der

Deutſchen evang ref Kirche am Kornmarkt mit einer Anſprache
des Grafen v Wintzingerode worin er ſich über die Be
deutung des Evangeliſchen Bundes und deſſen Gegenſtrömungen
verbreitete Aus den geſchäftlichen Mittheilungen iſt hervor
zuheben daß laut eingegangenen Schreibens der Regierungs
präſident von Heſſen Naſſau es bedauert nicht erſcheinen
zu können Generalſup Möller aus Sachſen welcher am Er
ſcheinen behindert iſt erklärt ſeinen Beitritt und ſein Einverſtändniß

hin und Excellenz 3

mit den Zielen des Bundes
e S neDTDdDJgangenheit mir wieder recht lebhaft aufgefriſcht worden Die

Gräfin geht nämlich mit einem Neubau Dohlenſteins um, ſie
führte mich umher und ſo erblickte ich plötzlich den großen
alten Baum die Bannlinde mit frühlingsgrünem Laube ge
ſchmückt Deshalb kam ich heute obgleich es mir ſehr ſchwer
wurde der Gräfin für ein Stündchen zu entſchlüpfen Es iſt
ſo lange her ſeitdem ich die Kleine nicht ſah ich empfand
plötzlich eine förmliche Sehnſucht nach ihr Sie muß ſich
inzwiſchen recht verändert haben nicht Aufhalten kann
ich mich unmöglich auch morgen nicht wiederkommen
Le d plagt noch immer die alte läſtige Schwäche

iferſucht
Der Rath machte eine Bewegung als ſei beſagte Schwäche

wohl nicht grundlos Er lächelte dabei ſchlau oder machte
wenigſtens einen Verſuch zu lächeln Es wurde eine Grimaſſe
daraus wie ihm das öfter paſſirte Nur mit Aufbietung all
ſeiner Selbſtbeherrſchung vermochte er ein unbefangenes
heiteres Ausſehen zu bewahren Jn ſeiner peinlichen Ver
legenheit hob er das Dekorum ganz außer Acht laſſend
bald v rechte bald das linke Bein empor und ſtand auf
einem Fuß

Jch würde ſogleich aufbrechen aber ich habe einen jungen
Architekten hierher beſtellt Er ſoll den Plan zu dem Neubau
anfertigen vorläufig mich aber abholen damit ich ihn meiner
Gemahlin zuführe Er blickte auf die Uhr Es iſt ein
äußerſt ſtrebſamer und talentvoller junger Mann der ſich aus
niederem Stande durch eigene Kraft empor gearbeitet und
es ſicherlich noch zu einem bedeutenden Ruf zu Ruhm und
Reichthum bringen wird Wenigſtens weiß ich daß hieralles wohl iſt Aber was giebt es ſonſt nicht bald wieder
W 8 zeit Für die Aelteſte wäre es dünkt mich wohl

eit dazu
Mit kummervollem Kopfſchütteln zuckte der Vater die

Achſeln Ob es Zeit wäre Excellenz Allein die Zeit iſt

um Leiter der heutigen Verſammlung wurde Fürſt 4
loheLangenburg erwählt welcher hierauf auch eine Anſprache
hielt worin er neben Rom hauptſächlich die Uneinigkeit und
i Pltigkeit in der evangeliſchen Kirche als Feinde des Bundes
inſtellteJe Geh Tr wepretp Jig e Leipzig nahm nun das Wort
u einem Vortrage über Aufgaben und Charakter des
vangeliſchen Bundes worin er zunächſt die auf ſo vielen

Punkten erfolgte Zurückdrängung der evangeliſchen Kirche tief
beklagte und die Wiedergewinnung des Verlorenen ſowie die
weitere Ausbreitung des VBekenntniſſes als Hauptaufgabe
des Bundes bezeichnete Derſelbe habe völlig Raum
neben dem Guſtav Adolf Verein der ſich lediglich auf
die Defenſive beſchränke Wir aber wollen die Offenſive
ergreifen gegen alle welche die Vernichtung des Pro
teſtantismus planen Erinnern wir uns des Satzes Wer
wehrlos iſt ehrlos Haben wir auch in uns ſelbſt große Gegen
ſätze zu bekämpfen ſo bietet ſich dafür auch auf katholiſcher Seite
ein ähnliches Bild Je näher Rom deſto geringer der Beſuch
der Kirchen wie denn auch in Jtalien am meiſten die Averſion
gegen die weltliche Herrſchaft des Papſtes hervortritt Dort iſt
man über die Zugeſtändniſſe Deutſchlands an Rom auch am
meiſten befremdet geweſen da doch bekannt welche Hinderniſſe
Rom welches die italieniſche Einheit zerreißen will ſtets auch
der deutſchen Einheit in den Weg gelegt hat Rom gründet ſeine
Herrſchaft beſonders gern auf die ungebildeten Maſſen wie denn
ja auch bekanntlich ganz beſonders in den katholiſchen Ländern
die Revolutionen zuhauſe ſind So waren bei den Unruhen in
Charleroi auch nur katholiſche Arbeiter betheiligt Allerdings
ſind auch die in unſerer Kirche herrſchenden Gegenſätze tief und
ſchwer und namentlich iſt es als ein Mißgeſchick zu beklagen daß
mit unſerem Projekt auch der bekannte v Hammerſtein ſche An
trag in vielfach gegenſätzlicher Tendenz zu dem unſrigen hervor
trak Redner mahnt ſchließlich namentlich zur Einigkeit indem er
das in dieſer Beziehung unter den deutſchen Katholiken obwaltende
Prinzip des ſei ynwenſteders als nachahmenswerthes Beiſpiel
hinſtellt Beifall
u gelangen zur Diskuſſion folgende Anträge des Vor

andes
1 Dotation der evangeliſchen Landeskirche

Wir erachten es für eine Pflicht der Staaten daß der zurück
ſetzenden Behandlung unter welcher die evangeliſche Kirche vieler
Orten durch unzulängliche Ausſtattung mit äußeren Mitteln
leidet ein Ende gemacht werde den evangeliſchen Kirchen die
nothwendigen Mittel zur ausreichenden kirchlichen Verſorgung
ihrer Glieder und zur geeigneten Vorbildung ihrer Geiſtlichen
gewährt werden

2 Miſchehen
Angeſichts der Verluſte welche die evangeliſche Kirche auf

dem Gebiete der gemiſchten Ehen erleidet ſowie angeſichts des
unheilvollen Einfluſſes den die römiſche Behandlung dex ge
miſchten Ehen für den Frieden des Familienlebens und die

ren der Volks gemeinſchaft hat erachten wir es für dringend
geboten1 daß die evangeliſchen Hirchen eine feſte und möglichſt

gleichmäßige Ordnung in Bezug auf Behandlung der ge
miſchten Ehen und derjenigen Mitglieder derſelben welchedas Verſprechen römiſchetalholiſcher Kindererziehung gegeben

haben aufſtellen und durchführen
2 daß den Gliedern der evangeliſchen Kirche die Pflicht

der Treue eingeſchärft werde

3 Röm Prozeſſion
Die im größten Theil von Deutſchland thatſächlich beſtehende

Freiheit der römiſchen Kirche auch an Orken konfeſſionell ge
miſchter Bevölkerung öffentliche Prozeſſionen zu halten hat im
römiſch katholiſchen Volke einen Anſpruch auf Anbequemung der
Proteſtanten an dieſe Kultusakte ja auf Huldigungen gegen
dieſelben erzeugt Dieſe Anbequemungen und Huldigungen
widerſtreiten der evangeliſchen Ehre und Bekenntnißtreue um
ſomehr als ſie römiſcherſeits durch keinerlei ähnliche Ehr
erbiekungen gegen unſern Kultus ausgeglichen werden Wir
proteſtiren gegen den bei den Prozeſſionen ſeitens der römiſch
katholiſchen Bevölkerung auf die evangeliſche geübten Druck als
einen anmaßlichen Uebergriff in freinde Gewiſſensfreiheit und
fordern Abhilfe

4 Oeffentlicher Schutz gegen Beſchimpfungen
der Reformation insbeſondere

Dr M Luthers
Es iſt ein öffentliches Aergerniß daß der Name des Mannes

welchem das evangeliſche Deutſchland ſeinen r Chriſten
glauben und ſeine beſte geiſtige und ſittliche Freiheit verdankt
in römiſch katholiſchen Blättern und Schriften fortwährend aufs
unwürdigſte beſchimpft werden kann ohne daß Strafe daſür
eintritt Wir halten es für eine Pflicht unſerer deutſchen
Regierungen gegen dieſe öffentlichen Beſchimpfungen Luthers
durch welche die deutſche Reformation und die evangeliſche Kirche
durchaus mit betroffen wird uns einen wirkſamen Rechtsſchutz
zu gewähren

5 Zulaſſung röm Orden und der barmherzigen
Schweſtern

1 Jn Erwägung daß die Anſiedelung römiſch katholiſcher
Ordensleute in konfeſſionell gemiſchten Gegenden zur Störung
des kirchlichen Friedens führt ſpricht der Evangeliſche Bund die

auf die mittleren und höheren Klaſſen natürlich viel mehr
als dieſe Summe entfällt Meine Tochter iſt vielſeitig ge
bildet und ſehr fleißig Alle dieſe Gemälde rühren von ihrer
Hand her dabei hat ſie ſehr bedeutende muſikaliſche und
poetiſche Anlagen Sie komponirt und ſingt die eigenhändig

ich wollte ſagen ſelbſtgedichteten Lieder Außerdem macht
ſie ihre Kleider ohne Beihilfe einer Schneiderin oder Putz
macherin und bereitet alle Flameri s und Creme s und was
ſonſt nöthig wenn wir Geſellſchaft haben

Die vielen Vorzüge der Tochter verſetzten ihn in eine Art
Begeiſterung welche der hohe Gönner mit einem wohlwollenden
Kopfnicken und einem halb bewundernden halb verwunderten
Lächeln begleitete Aber warum ſetzen Sie ſich nicht lieber
a lenkte er dann freundlich ab

Jch danke bin ans Sitzen nicht gewöhnt kann eigentlich
nicht ſitzen es verurſacht mir eine wahre Pein daß ich s
beim Eſſen nicht wohl vermeiden kann Nur zum Denken
in franzöſiſcher Sprache hat ſie es noch nicht gebracht das iſt
ihr einziger Fehler Aber was hilft das alles Er war zu
ergriffen von dem einmal angeregten Thema um ſobald davon
loszukommen und auch froh einmal ſein Herz einem theil
nehmenden Zuhörer ausſchütten zu können von dem keine
IJndiskretion zu beſorgen Eine Partie findet ſich doch nicht
denn mein Herzensgutes geiſtvolles und wirthſchaftliches
Mädchen hat kein Vermögen und nicht einmal ein ſo hübſches
Geſicht wie ihre jüngere Schweſter So wird ſie ſich darein
ergeben müſſen eine alte Jungfer zu werden wie ſo viele
ihresgleichen Jhre Zukunft würde mir ſchwere
machen wäre ſie nicht ſo überaus glücklich begabt daß
durch ihre Talente ſich immerhin eine gchtbare Stellung in
der Welt ſchaffen kann Eine Heirath wäre allerdings weit
vorzuziehen allein ich kann es den jungen Männern die in
unſerm Hauſe aus und eingehen und den Männern über

chlecht und wird ſtets ſchlechter Nach ſtatiſtiſchem Ausweis
ind bei uns ein Sechſtel der Männer unverheirgthet wovon

haupt nicht verargen daß ſie wahrhaft eheſchen ſind Jch
weiß was ein Hausſtand koſtet und was drum und dran
hängt auch zu geſchweigen von der Ausſtattung einer Tochter



Erwartung aus daß die
niederlaſſungen wenigſtens
werde verſagt werden

2 Gegenüber den vielfach hervorgetretenen Uebergriffen der
barmherzigen und grauen Schweſtern mahnt der Evangeliſche
Bund die evangeliſche Bevölkerung zu größerer Wachſamkeit und

3 richtet der Bund im Hinblick auf den mehrfach hervor
getretenen Mangel an evangeliſchen Krankenpflegerinnen an die
weibliche Jugend des evangeliſchen Bekenntniſſes den Aufruf
ich in reicherem Maße als bisher dem chriſtlichen Liebeswerke
er Krankenpflege zu widmen

6 Jährliche volksthümliche Feier von Luther s
Geburtstag

Auf Anregung des Landesvereins Würtemberg und des
Zweigvereins Erfurt

Der Evangeliſche Bund zur Wahrung der deutſchproteſtan
tiſchen Jntereſſen ſieht in der jährlichen volksthümlichen Feierdes Geburtstages von De Martin Luther ein wichtiges
Mittel zur Weckung des evangeliſchen Bewußtſeins in der
proteſtantiſchen Bevölkerung Deutſchlands Es wird daher den
Vorſtänden der Zweig und Lokalvereine ſowie den einzelnen
Bundesmitgliedern empfohlen eine ſolche volksthümliche Feier
nach Kräften überall anzuregen und für deren würdige Ge
ſtaltung Sorge zu tragen
Prof Weißenbach aus Friedberg wünſcht daß man doch

nicht ſo viel auf einmal fordern möchte da man andernfalls
vielleicht gar nichts erhalten würde Möge man die Anträge
doch lieber als koſtbares Material zurückſtellen und einen oder
den anderen Punkt jetzt oder in einer der künftigen Verſamm
lungen vornehmen und mit aller Energie vertreten Die Anträge
4 und 6 würden allerdings ſchon jetzt ſpruchreif ſein

Konſiſtorialrath Leuſchner tritt für die Annahme aller An
träge ein man würde ſich im allgemeinen wohl nur wundern
daß man nur ſo wenig und nicht mehr gefordert habe Das
Preßcomite habe übrigens beſchloſſen über alle erwähnten
Anträge Broſchüren verbreiten zu laſſen

Redäcteur Elben Stuttgart ſpricht ſich gegen den Antrag
betr die Prozeſſionen aus man habe es hier mit einer alten
Sitte der Katholiken zu thun in die ſich die evangeliſche Kirche
meiſt ſchon gefügt habe Rufe Nein Auch alle anderen Punkte
mit Ausnahme des Antrages zu 6 müßten noch erſt einer ein
gehenden Prüfung unterzogen werden Möge man vorläufig nur
den Punkt 6 annehmen

Kirchenrath Lipſius Jena Es wird hier nur die Abhilfe
der dringendſten Nothſtände verlangt Wir könnten der Germania
keine größere Freude bereiten als dadurch daß wir dieſe Anträge
als inopportun zurückziehen
Pfarrer Längin Karlsruhe meint daß es doch ſehr bedenklich
ſei wenn der Evangeliſche Bund mit ſeiner noch ſo überaus
geringen Mitgliederzahl mit ſo ſchwerwiegenden und auch finanziell
ſo ſehr einſchneidenden Forderungen ſchon jetzt vor das Land

e Möge man lieber die Anträge noch auf 2 Jahre zurück
ellen
Pfarrer Frickenhaus Brühl tritt energiſch für alle Anträge

namentlich für den die Prozeſſionen betreffenden ein in Hinſicht
darauf daß der höchſte evangeliſche Feiertag der Charfreitag von
den Katholiken ſo mißhandelt werde rechtfertige ſich der betr An
trag vollkommen Nach längerer Debatte in welcher namentlich
Graf v Wintzingerode Bodenſtein für die Anträge welche nur die
gerechten Forderungen der Evangeliſchen enthalten eintritt be
ſchließt die Verſammlung über alle 6 Anträge in die Spezial
berathung einzugehen Jn derſelben ruft namentlich der Antrag
zu 3 betr die Prozeſſionen lebhaftere Debatten hervor und es
werden zahlreiche Stimmen laut daß man gegen Gewohnheiten
und Gefühle der katholiſchen Brüder auf dieſem Gebiete nicht zu
ſchroff auftreten dürfe Der Vorſtand erklärt ſich hierauf mit der
Streichung der letzten Worte im Antrag 3 betr die Einſchränkung
der Prozeſſionen auf das Jnnere der Kirchen und Kirchhöfe ein
verſtanden Zu Antrag 4 betr den öffentlichen Schutz gegen Be
ſchimpfungen der Reformatoren insbeſondere De M Luthecs be
merkte Prof Beyſchlag daß dieſer Antrag u a namentlich auf
einen Artikel der Eichsfelder Blätter worin Luther ein Schurke
genannt worden zurückzuführen ſei
Pfarrer Vüſſer Münſter erklärt ſich gegen den Antrag da

5 der Prozeſſionen dem proteſtantiſchen Geiſte
widerſpreche

Graf Wintzingerode Bodenſteiu zieht hierauf namens des
Vorſtandes den Antrag 4 zurück

Jn Bezug auf Antrag 5 entſpinnt ſich über den auf die barm
herzigen Schweſtern bezüglichen Paſſus eine längere Debatte in
welcher vielfach auf die Verdienſte dieſer Ordensſchweſtern um
vie Krankenpflege hingewieſen und deren unbehinderte Zulaſſung
gefordert wird Andererſeits wurde aber wieder darauf aufmerk
ſam gemacht daß dieſe Schweſtern beſonders dadurch gefährlich
werden daß ſie zur Proſelytenmacherei auf den Kranken und
Sterbebetten beitragen und als die Handlangerinnen des nachher
erſcheinenden Kaplans anzuſehen ſind

Bei der nun folgenden Abſtimmung werden die erſten 2 An
träge in der Faſſung des Vorſtandes unverändert angenommen
Antrag 3 wird unter Fortlaſſung der letzten Worte welche ſich
auf Beſchränkung der Prozeſſionen auf das Jnnere der Kirchen
und Kirchhöfe beziehen angenommen Der bisherige Antrag 5
wird nach der vom Vorſtande ſelbſt bewirkten Modifikation eben
falls und zwar nunmehr als Antrag 4 angenommen Zu dem
bisherigen Antrag 5 wird der Vorderſatz des urſprünglichen An

ſtaatliche Genehmigung z Ordens
in überwiegend evangeliſchen Orten

von der Erziehung eines oder gar mehrerer Söhne Meine
Frau vermag mit dreihundert Thalern auf Kleidung und ihre
kleinen Bedürfniſſe ſelten auszukommen Eliſe mit hundert
Thalern Taſchengeld gar nicht Claudia vollends

Der Blick des Grafen hing geſpannt an ſeinem Munde
Claudia kommt mit hundert Thalern nicht aus fragte er

Wenn da jener inne hielt Sie hat es ja auch nicht
nöthig

Elaudia erhält kein Fixum ſondern ſo viel wie ſie braucht
oder vielmehr ſoviel wie ſie ſelber wünſcht Niemals wird
ihr etwas verſagt ſei es auch eine Laune eine vorüber
gehende Laune Sie iſt gleichſam Herrin über die Kaſſe
ſowohl wie über das übrige n

Der Graf bot ihm herzlich ja mit Rührung die Hand
Mein lieber Fellolt wie tief bin ich Jhnen verſchuldet

Leider ſteht s nicht in meiner Macht etwas für Jhre Tochter
die älteſte Tochter zu thun deren Zukunft irgendwie zu
fichern Mir ſind die S vollſtändig gebunden Sie
wiſſen ein Mann der ſich im Unrecht gegen ſeine Frau be
findet iſt gänzlich in deren Gewalt d h Sie können es ſich
wohl denken denn aus Erfahrung wiſſen Sie das ja nicht

weshalb Sie trotz alledem und alledem doch immer noch ein
verhältnißmäßig glücklicher Mann ſind Es koſtete mich außer
ordentlich viel mehr als ich ſagen kann den Riß zu füllen
oder vielmehr zu verhüllen der durch jene Summe entſtanden

war welche nach meinem unglückſeligen und ſo ſtrafbaren
r die r fürAber Excellenz
Jhre Tochter als Geſellſchafterin der Gräfin ins Haus zu

nehmen geht auch nicht Dieſe iſt was ſoll ich s leugnen
Sie werden es doch längſt gemerkt haben auf meine Be
ziehungen zu Jhnen ünd und Ihrem Hauſe lieber Fellolt
nicht beſonders gut zu ſprechen Das junge Mädchen würde
keine angenehme Stellung haben Aber vielleicht kann ich durch
Empfehlungen bei Bekannten

Aber Excellenzl Dieſes mal fiel der Rath nicht allein

kege 4 übernommen und lautet nunmehr als Antrag 5 folgender
maßenEs iſt ein öffentliches Aergerniß daß der Name des Mannes

weichem das evangeliſche Deutſchland ſeine beſte geiſtige und
ſittliche Freiheit verdankt in römiſch katholiſchen Blättern und
Schriften fortwährend auf das Unwürdigſte beſchimpft wird
Der Bund ſieht in der jährlichen volksthümlichen Feier des
Geburtstages von Dr Martin Luther ein wichtiges Mittel zur
Weckung des evangeliſchen Bewußtſeins in der proteſtantiſchen
Bevölkerung Deutſchlands u ſ w

bis Schluß des Antrags 6 nach der urſprünglichen Vorlage
Ebenſo wie dieſe Anträge werden noch zwei andere welche ſich

auf Erlaß einer Petition an die Staatsregierungen wegen Auf
ſtellung einer Statiſtik über die konfeſſionellen re und
ſpeziell die ber ſowie auf Ausarbeitung von Flugblättern
und über alle hier verhandelten Punkte einſtimmig ange

nommen aNach einer längeren Pauſe nahm hierauf Prof DrBenrath
Bonn das Wort zu dem Thema Die nationale Bedeutung
des deutſchen Proteſtantismus Zugleich mit der Re
formation bahnten die Begründer derſelben auch eine Ver
beſſerung der deutſchen Sprache mit großem Erfolge an Grimm
führt die Entwickelung der neuen hochdeutſchen Sprache haupt
ſächlich auf dieſe Periode zurück nennt ſogar die jetzige deutſche
Sprache einen proteſtantiſchen Dialekt Unſere ganze klaſſiſche
Dichterperiode wäre nicht möglich geweſen wenn ſie ihre Grund
lage nicht im proteſtantiſchen Leben gefunden haben würde
Jſt doch die freie Kritik die Vorbedingung für jede wiſſen
ſchaftliche Thätigkeit und eben der Proteſtantismus hat dieſe
Kritik nicht zu ſchonen Redner verweiſt denmgegenüber auf die
Mängel der durch die kirchliche Autorität behinderten katholiſchen
Goſchichtotorſchung und verweiſt u a auf Ausführungen in den
Hiſtoriſchen Jahrbüchern der Görresgeſellſchaft wonach der

katholiſche Geſchichtsforſcher die Pflicht hat die Anſicht der
Kirche über die religiöſe Spaltung welche die Reformation
brachte unter allen Umſtänden zu der ſeinigen zu machen
Der Proteſtantismus hat auch einen gewaltigen Einfluß
auf die Schulen gehabt und die jetzige deutſche
Volksſchule iſt hauptſächlich ſein Werk Man hat nun dem
Proteſtantismus den Vorwurf gemacht daß er es verſchuldet daß
Deutſchland jede politiſche Bedeutung im 17 Jahrhundert ver
loren hat Jn Wirklichkeit hat aber die Reformation den Verfall
der alten Reichsverfaſſung nicht verſchuldet ſondern nur be
ſchleunigt Uebrigens hat die jetzige Neugeſtaltung des Reichs
auf beſſerer Grundlage alles das geſühnt was auf dieſem Gebiete
verbrochen ſein mochte Von höchſter Bedeutung iſt die Auf
faſſung welche der Proteſtantismus über das Verhältniß von
Staat und Kirche hat Der Katholizismus ſtellt eine Scheide
wand zwiſchen dieſen beiden Faktoren auf nnd erachtet nur die Ein
richtungen der Kirche für heilig alle anderen aber für profan
Der Proteſtantismus aber erachtet neben der kirchlichen Macht
auch die weltliche Macht als eine ſolche welche von Gott gewollte
Ziele verfolgt und die nach Geſetzen wirkt welche Gott gewollt
Der Proteſtankismus erhebt nicht den Anſpruch die weltliche
Macht in ſeinen Dienſt zu zwingen er betrachtet den Staat nicht
nur von der Seite des Polizei und Rechtsſtaats ſondern auch

agertigen von Gott gewollten Träger der nationalen Kultur
Beifall
Pfarrer Iäc Weſer Berlin mahnt daß man es hier nicht bei

Worten bewenden ſondern denſelben auch Thaten folgen laſſen
möge Redner weiſt dabei auf die Kanoſſaſäule bei Harzburg hin
an deren meiſt ſo kräftig hervorgehobenen Satz Nach Kanoſſa
gehen wir nicht jetzt jedermann ein Fragezeichen ſetze

Prof Oncken Gießen führt aus daß der Proteſtantismus
den Verfall des Deutſchen Reichs gar nicht verſchuldet haben
konnte einfach ſchon deswegen weil zur Zeit Luthers ein wirk
liches Deutſches Reich gar nicht vorhanden geweſen Was ſich
damals ſo nannte war nur das Zerrbild eines Reiches es mußte
ſich trennen

Hierauf folgt Wahl des Bundesvorſtandes und werden die
Mitglieder des bisherigen proviſoriſchen Bundesvorſtandes Graf
v Wintzingerode Bodenſtein I Vorſ Fürſt Hohen
lohe Langenburg II Vorſ Konſ Rath Leuſchner Schrift
führer Geh Reg Rath v Voß Schatzmeiſter per Acclamation
wiedergewählt

Mit Geſang und Gebet ſchloß hierauf die Verſammlung welcher
a t auch der Oberbürgermeiſter von Frankfurt De Miquél
eiwohnte

7 Verbandstag des Centralverbandes deutſcher
Bäcker Jnnungen Germania

Bericht der Sagale Ztg

III B Dresden 16 Aug
Unter abermaliger großer Betheiligung der erſchienenen

Verbandsdelegirten fand heute die Fortſetzung der Verhandlungen
ſtatt Zunächſt erfolgte der Bericht der Neuner Kommiſſion über
die Wahl des Ortes des in 3 Jahren ſtattfindenden Verbands
tages Es werden dazu vorgeſchlagen Karlsruhe Magde
burg und Köln die geeignetſte Stadt beſtimmt der Vorſtand

Die vom Unter Verband Braunſchweig geſtellte Beſprechung über
die Bedeutung und das Verhalten der beiden anerkannten Fach
organe der Berliner und Stuttgarter Bäckerzeitung führte zu
einer lebhaften Debatte Mit den eingeſchlagenen Tendenzen der
erſteren Zeitung erklärte man ſich voll einverſtanden während die
letzte bis dato noch den ferneren Jnnungsbeſtrebungen in den

abwehrend ſondern mit einer gewiſſen Heftigkeit ein So lange
ich lebe hat meine Tochter nicht nöthig fremdes Brot zu eſſen
und noch lebe ich ja und

Werden hoffentlich noch lange leben Warm drückte er
ihm die Hand Sie ſind ein vortrefflicher Menſch und der
Lohn dafür kann nicht ausbleiben Aber regen wir uns nicht
unnöthig auf lieber alter Freund Mir ſchadet das ſtets
ich vermeide es alſo möglichſt und Jhnen kann es auch nicht
beſonders gut thun Gott wird für Jhre Kinder ſorgen
vielleicht durch deren Onkel Es ſollte mich ſehr wundern
wenn Jhr Bruder nicht einmal ein Vermögen hinterläßt Jch
habe neulich von dem ſonderbaren Kauz ſeltſame Geſchichten
gehört Bei ſeiner eigenen Bedürfnißloſigkeit kann er ja ſein
Einkommen das ſtets reichlich geweſen und noch ſein ſoll nicht
verausgaben

Er wirft es lieber dem erſten beſten Taugenichts oder
liederlichen Frauenzimmer an den Hals als daß er mir und
den Meinen das Geringſte zukommen ließe Excellenz ver
veſh daß er den Einfall hatte ſeine Augen auf die

Mit faſt ängſtlicher Hand hewigung gebot der Graf ihm
Schweigen O ſtill von den alten Geſchichten Mit ihrem
Aufwärmen wird nichts gebeſſert man alterirt ſich nur dabei
und Alteration iſt Gift bei nieinem Zuſtande Leider habe ich
ein zu lebhaftes Temperament um das immer zu beherzigen
Reden wir von anderen Dingen Wo dieſer junge Menſch
der Architekt nur bleibt Die Gräfin die mit einer Freundin
promeniren wollte wird ihren Spaziergang ſchon beendet haben
und uns erwarten Mich allein zu ihr begeben kann ich nicht
ſie würde ſonſt gleich ſehen daß ich nicht den Baumeiſter auſ
ſuchte wie ich vorgab Apropos hat Claudia nicht vielleicht
Talent und Neigung zur Malerei Silter könnte ihr dann
Unterricht im Zeichnen geben über das Honorar würde ich
mich bei Gelegenheit des Baues mit ihm verſtändigen Daran
i ich eigentlich als ich den jungen Mann hierher be

ellte

Fortſ folgt

üddeutſchen Städten hinderlich geweſenrig ermächtigt falls die ſtuttgarter Zeitung in Zukunft fort
fährt ſolche Tendenzen anzuſchlagen ihr das Mandat als
offizielles Organ zu entziehen Die Möglichkeit ſämmtlichen
20,000 Mitgliedern des Verbandes die zwei anerkannten Fach

eitungen unentgeltlich zugänglich zu machen wurde zur weiteren
Erörterung dem Geſammt Vorſtand übertragen mit der Maß
nahme dem nächſten Verbandstage entſprechende Unterlagen zur
Durchführung zu geben W Wernicke Halle berichtet über die
Reviſion der Kaſſe und wurde nach Erledigung einiger
Decharge einſtimmig ausgeſprochen Der Antrag des Unter
Verbandes Würtemberg auf Herabminderung der Bei
träge wird zurückgezogen zugunſten der vom Verbande zu er
ſtrebenden Unterſtützungskaſſen Die Errichtung einer centraliſirten
e nungs Geſellenkrankenkaſſe erfuhr wegen der eig
Schwierigkeiten eine ablehnende Meinung da das Geſetz den
Jnnungskaſſen nicht die gewünſchten Vortheile durch dasKrankenverſicherungegeſet gewähre wie ſelbige eigentlich zur

Exiſtenz nothwendig hätten Der durch Schunh of Buckau
namens des Unterverbandes Weſtpreußen und der Jnnung Magde
burg geſtellte Antrag denjenigen Geſellen welche 5 bezw 10
Jahre und länger in einer Bäckerei gearbeitet haben eine An
erkennnung vom Central Vorſtand zu gewähren wird ein
müthig angenommen Zur Behandlung der Frage ob die Polizei
berechtigt iſt Waagen und Gewichte in der Backſtube zu
revidiren hielt Meyer Magdeburg einen längeren Vortrag
unter Verleſung verſchiedener gerichtlicher Erkenntniſſe ſeine Aus
führungen gipfeln darin daß der Polizei das Recht gefetzlich zu
ſtehe aber nur inſoweit als Waagen und Gewichte in öffent
lichen Räumen aufgeſtellt ſind und zum Gebrauch im Verkehr mit
dem Publikum gelangen Backſtuben ſeien als Werkſtellen nichtunter den Seariſ der Oeffentlichkeit zu rechnen wenigſtens nicht

inſoweit als darin Mehl und Futterartikel verkauft werden Man
ſolle ſich befleißigen auf übereinſtimmendem Wege mit der
PolizeiVerwaltung ein gerichtliches Erkenntniß zu erzielen das
beiderſeitig zur Klärung der im Bäckergewerbe vielfach diskutirten
Frage beitragen ſoll Die von dem Unter Verband Sachſen
Anhalt Thüringen an den Verband geſtellte Anforderung um Ein
führung einheitlicher Meiſterbriefe für den Verband wie
einheitliche Legitimationen für Geſellen und Lehrlinge ſchon lange
für den Verband beſtehen wird einſtimmig befürwortet Die
Jnnung Hamm und der Unter Verband Würtemberg beantragen
das alljährlich erſcheinende Mitglieder Verzeichniß nur alle
3 bezw 5 Jahre herauszugeben Es wurde das in Anerkennung
der bisherigen gut aufgenommenen Einführung die auch regie
rungsſeits als erwünſcht erſcheint abgelehnt Ueber den von der
Jnnung Köln geſtellten An zrag auf Statuten Aenderung
wurde ohne Debatte zur Tagesordnung übergegangen ſodann die
Errichtung einer Unterſtützungskaſſe für nächſten Unter Verbands
tag zurückgeſtellt Die Herausgabe eines amtlichen Verzeich
niſſes ſämmtlicher Bäcker Jnnungen des Germania Verbandes

Antrag Halle a fand der dadurch entſtehenden Koſten halber
und der vorauszuſehenden Gleichgiltigkeit der Geſellen für daſſelbe
nicht die genügende Unterſtützung während in einem weiteren
Antrage der Jnnung Halle dem Verbandsvorſtande auf Wunſch
der Majorität der Verſammlung an die Hand gegeben wurde
im Jntereſſe des Ganzen gemiſchte Jnnungen alſo ſolche
die außer den Bäckern noch andere Mitglieder zur Jnnung zählen
die das betreffende Gewerbe nicht betreiben nicht mehr in den
Verband aufzunehmen und darauf hinzuwirken daß ſich Kollegen
in kleineren Städten die nicht ſelbſt eine Jnnung zu gründen im
ſtande ſind ſich benachbarten Jnnungen anſchließen Hierbei
machte der Vorſitzende die Mittheilung daß die Vereinigung der
ſämmtlichen Fachverbände ſchon bei der Staatsregierung den An
trag geſtellt die Etablirung gemiſchter Jnnungen nicht mehr zu

er Die von der Jnnung Altona gegen den Unterverband
Norden geführte Beſchwerde betr Aufnahme eines Mitgliedes in
ihre Jnnung die zu verſchiedentlichen Verhandlungen auf Unter
verbandstagen geführt fand heute ihre endgiltige Erledigung durch
Abweiſung der Beſchwerde Ueber die vom Unterverband Rhein
land zur Diskuſſion geſtellten Beſprechungen über die Schäden
und Mißſtände im Bäckergewerbe wobei der Verkauf
von Backwaaren auf öffentlichen Märkten ganz beſonders als
ſolcher bezeichnet wurde beantragte man eine bez Petition an den
Reichstag die mit einzuſendenden Motivirungen dem geſchäfts
führenden Vorſtande zur Prüfung und Beſtimmung überſandt
werden ſoll Die hierbei zur Verleſung gelangenden Be
ſchwerden von einigen Müllern an die Regierung wegen Be
ſchluſſes der BäckerJnnungen von ſolchen Müllern kein Mehl zukaufen die ſelbſt Bäckerei betreiben fanden allgemeines Intereſſe

des Verbandstages da derartige Beſchlüſſe regierungsſeitig
mit den Aufgaben und Tendenzen der Jnnungen in Einklang
zu bringen ſind für ſtatthaft zu erachten ſind Der vom Bäcker
amt Hannover geſtellte Antrag die ca jährlich 1000 M betragen
den Ueberſchüſſe der Verbandsverträge mit der ſtettiner Feuer
und der ſtuttgarter Lebensverſicherung den Unterverbänden anſtatt
dem Hauptverbande zuzuführen wurde dahin erledigt daß die
ſelben beſonders gebucht werden und zur Beſchaffung unentgeltlichen
Abonnements auf die Fachzeitungen unter Hinzufügung weiterer
Mittel dienen ſollen Ueber den von der zweiten ſeit ca 5 Jahren
in Berlin beſtehenden Bäcker Jnnung Concordia wiederholt ge
ſtellten Antrag auf Aufnahme in den Verband wird ohne Debatte
zur Tagesordnung ar Die Herbeiführung einer Ver
bindung mit außerdeutſchen Bäckerverbindungen behufs Beſuchs
und Beſchickung von Verbandstagen und Ausſtellungen auf Koſten
der Central Verbandskaſſe wurde abgelehnt Hierauf fand die
Aufſtellung des Etats für die nächſten 3 Jahre ſtatt der mit
der Aenderung genehmigt wurde daß der Verbandspräfident von
jetzt ab eine Remuneration von 2000 M bezieht Die Wahl des
geſchäftsführenden er ande fiel auf die Herren Kuntze
iethen Remard Otto Gründling Manegold und

Paerſch ſämmtlich aus Berlin Nachdem noch einige Vertreter
des nordjütländiſchen Bäckerverbandes vorgeſtellt wurden ſchloß
der Vorſitzende den Verbandstag unter Dankesbezeugung für
treues Aushalten der Mitglieder bei der ca 40 Punkte zählenden
Verhandlungstagesordnung mit einem Hoch auf das fernere Ge

und Wachſen des Verbandes deutſcher BäckerJnnungen
ermania

Nachträglich erfahren wir daß der Beſuch der n eftechivg am
Sonnabend ca 5000 betrug der ſich am Sonntag auf 10,000
und am Montag ſogar auf annähernd 15,900 Perſonen ſteigerte
Für das Feſtprogramm iſt nach Schluß der Verhandlungen ein
ehe tliches Diner in der Wirthſchaft des Königl Großen

artens ſteht an ſich am folgenden Tage eine Dampf
ſchiffahrt nach der ſächſiſchen Schweiz vornehmlich zum Beſuche
der Baſtei anſchließen wird

Leipzig 17 Aug Jn der heutigen Sitzung des Vereins
deutſcher Jngenieure wurde dem Antrage des Vereins für
chemiſche Jntereſſen auf Einſetzung einer gewerblich techniſchen
Reichsbehörde im Prinzipe zwar zugeſtimmt angeſichts der

en welche der eines derartigen unentgegenſtehen beſchränkte ſich die Verſammlung jedoch auf den
Ausdruck des Wunſches daß die beſtehenden Behörden der Einzel
ſtaaten für jeden einzelnen Fall Sachverſtändige rmöchten Dann folgte der Vortrag Herrmann s über
richtung und Färberei von Rauchwaaren und des
Thiem über Waſſerverſorgung großer Städte

Jn Mainz wurde am Fnntag der elfte deutſche Stell
macher und Wagnertag eröffnet Die Tagesordnung des

e umfaßt 19 Punkte Die Verbandszeitung Centralblatt
ür Wagenbau Berlin 128W Kochſtr 36 läßt eine Feſtnummer

zum Verbandstage erſcheinen welche gen inſendung von 50 Pf
in Briefmarken poſtfrei zugeſandt wird Die Ausſtellung von
Wagenbaumaſchinen der berliner Firma Lohüfer Gieſeke wird
wie man hürt manches neue bringen

Jngenieurs

w

Es wird hierbei der

Monita



Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 Aug u 7tetttn 17 Aug Rüböl geſchäftsl pr Aug 44,50 per Sept Okt Berliner Vorſe vom 17 Auguſt
3 1Marſaerigr v m o kpeg ygtiars Wilhelm Kunze und Köln 17 Aug Telegr Rüböl loco 25 00 per Okt 23,80 pr Mat Ventſwe Jonds Dherichr n v z e 2

argarethe Helene Gren eiſcherg 45 4 Rechte Oder 102,75 GEheſchüehnng Der e er Gottlieb Guſtav Kieſeler und v reslau 17 Aug Rüböl per Sept Okt 46 00 per Hkt Nov le Deuttche Reitsaut 8328 4 ling Pfer e
Marie Thereſe Stöckigt Auguſtaſtr 6 und Forſterſtr 40 purg 17 Aug Rübel ſull woes 42 /2 W o San 5 4 Vöhmiſche Nordb Gold 101,40 bzGeboren Dem Schloſſer Otto May eine Minna Marie a wke J Vig Rachnt Telegr Rüböl phg per Aug 55,50 Preuß W Anl 10378 Dut v I 68
Eliſabeth Spitze 31 Dem Schuhmacher Karl Thiemar eine per Sept 56,75 per Echt Dez per Jan April 56 75 S StaatsSch Sch 10025 96 21, Gal Karleur e
Amalie Elſa Frieda Spitze 19 Dem Handarb Wilhelm Krüger Päris 17 Aug Se üböl u per Aug 55,50 Prüm Anleihe 18555 15450 b Keſchan Prerterg 8390 6
ein Richard Paul Weerſeburgerſtr 30 Dem Handarb Gott per Sept 55 75 e Shua r ne an a 12 o Loſch Centr Pfobr 10225 b b Wo Gold 108 10
fried Zimmermann eine Lina Jda Spitze 19 Dem Bank T ſt ebdam 17 Ang Telegr Küret es 251/, per Mal ver do 9958,50 G Kronprinz Rudolf 40 Prior 7490 G
direktor Guſtav Böttcher ein S, Andreas Ernſt Guſtav Kleine H Raps Centr Pfdbr do Salztg Gold a do 10Steinſtr 52 Dem Maler Theodor Bernhardt eine Roſa o h e 16 Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,20 do Fairbanks Dealſhe Geth Bl vo t 4 r er 255 8
Wartinsberg 11 Dem Portier Friedrich Ünger ein S Friedrich 7,00 do Rohe Brothers 7,20 i do Ah eſt 3 d r 6
ſtraße 13 Dem Müller Karl Franz Langrock eine Mathilde Hülſenfrüchte Zu Goth Pr Pfobr ab 105,40 B 3 do Ergänzung 37960 bAnna Steg Dem Schuhmacher Friedrich Siebert eine T Herrin 16 Aug Pol Präſ Erbfen gelbe zum Kochen 20 80 M d r hab 1000 do Goldprior 99,80
Frieda Agnes Taubenſtr Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 N per 100 3 do III rzb 2110ab 97,10 b 3 do v 1885 377,90 bzG

Geſtorben Des Zuſchneider Georg Baldszun T Johanna Berlin 17 Aug Amtl Mais per 1000 keg Loco behauptet Termine 33 d r W bz6 5 Oeſterr Vordweſtb 86,30 G
Dorotheg 9 M Böllbergerwe es Arb Robert ünſtler feſter Gek Ctr Kündigungspreis M Loco 105 112 M nach r trb Pöb u u 6 3 Südoſt Bahn Lmb 287,00 GT Karoline 1 J 4 M 3 T Ludwigſtr Des Portier Qual per dieſen Monat nom per Juli Aug Per Aug Sept c do 100 102700 5 7 un aulſche Nordeſts 293 z
Friedrich Unger S 10 Std Friedrichſtr 19 Des Schmied der iKho i e per HoſePr Hyp Al B VI 10drz 111 o ungariſche Anſt tHermann Bruder todtgeb und Ehefrau T Amalie Emma e S Kochwaare n t do div Ser 100 z 101,80 bz6 5 do Oſtbahn I Em 79,90 bzG
geb Mehl 30 J 10 M 4 T An der Glauchaiſchen Kirche 13 Wien 17 Aug Telegr Mais per Sept Okt 5,87 Gd 5,92 Br Südd Boden Kredit 101,50 B 5 do do II Em 103,00 bz
Des Maurer Georg Dotzel T Emilie Anna 2 M 22 T Ober per MaiJuni 5,98 Gd 6,03 Br e 5 CharkowAzow g 209 85

e 0 1 rowe e ne enJJ y 94 w v c S v 8 o Pf 8,5 z d dvehee eh ee nhehe egr Mat gglig ſenng Luſen Erben H Abe Schtent De See ine Prior 6
i e e ſhNachrichten des Standesamts Giebichenſtein New York 16 Aug Telegr Mais New 49 Dre 67 8 Nogco Ria 373 39

17 t Geboren e ger r Kriteg Mehl z d t a 2 gjäſanKoolow 89/50 bBrunnenſtr 12 Dem Schloſſer H Bielig eine D CBreiten f 59 Ungar PapierRente 70,90 bz 4 Ruſſ Nikolai Oblg 838,90 bzſtraße 4a Dem Handarb H E A Beßler eine T Breitenſtr 4 Se Vier welle er Nähe ger Pig So ing Gold Rente 81,60 b 5 Siaegwanens 94,10 G
Des Fabrikarb G Flock 2 J 5 M 22 T ſchnittspreis M per d 18 05 d 1610 ver Aug Jialieniſche Rente 87,50 24 Sübdweſthahn 7970Geſtorben Des Fabrikarb G Flock nittspreis M per dieſ Monat 18 05 bis 16 70 per Aug Sept of Halleſche Stadt Anl 9800 6 veſtbahnAuguſtſtr Der Handarb F Reiße 59 J 2 M 16 T bis per Sept Okt 16,65 bez per Okt Nov 16 80 bis 16 75 per Nov o Kopenh Stadt Anl 9550 G 5 WarſchauWien IV 9960 b56GReſte 29 Ein unehel S 1 M 14 T Schulg Vie Dez 16 90 Kſeh Sia We it 3 h Herrling geb Schöne 77 J 5 M 17 T Trothaer Berlin 17 Aug Weizenmehl Nr 00 24 00 22 50 Nr O 2250 nie do n 916 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 7210 G

ittwe Ch Herrling geb Schöne J Trothaer e n Römiſche do 99,10 G 3 Transkautaſiſche Eſb Obl 64,00 bzGF verehel B E Cämmerer 20 J 10 M 23 T 20 25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu 55 Rumänier 10160 bz Stautaſiſche Efbſtraße 18 Die unverehel B E laſſen oggenmehl Nr O u 1 17 00 16 25 do feine Marken Nr O u Ruſſ Engl 1872 94 75 bzBrunnenſtr 49 S Je b t 5 i M höher als Nr 0 u 1 per 100 Eg br inkl 3 4 Ruſ An 1877 98750 b Bank und Jnduſtrie Aktien
ack Fremde Marken angeboten DiParis 17 Aug nachm Telegr Mehl träge per Aug 46 60 r 182 3910 b Aachen Diskonto 122t 5 1884 94,10 bzG Berliner Handels Geſ 157,60 bzGWaaren und Produktenberichte per Sept 46 90 per Sept Dez 47 25 per Nov Febr 47 50 5 F Orient Anl II 5480 b Darmſiadier Bant 13510 6

Knger r 17 Aug abends Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Aug i 5450 b DiskontoKommandit 196,00 B46 60 per Sept 46 90 per Sept Dez 47 25 per Nov gebr 47,40 6 Rnuſſ Gold Rentels83 107,60 b Deutſche Bant 16425 z
Magdeburger Börſe London 17 Aug Telegr Mehl träge do Genoſſenſchaftsbank 133,75 G16 Aug 17 Aug New York 16 Aug Telegr Mehl 3 D 40 C In und ausl Eifenb Stamimn do Hyp B Berlin 60 o bzG

Granulated M M Hopfen u St ammPrior Litci en do do Meiningen 40/0 95,70 bzGKryſtallzucker I a za e NRürnber z 3 Dresdener Bank 132,00 bzGg 16 Aug Bericht von Leopold Held Seit meinem ß 322 10 22 30 22 30 e letzten Berichte vom 11 ds Mts haben ſich die Ernteausſichten in manchen AachenMaſtricht 48,40 bz Segr I
worn Rend 880 2100 21 00 21 50 b Bezirken etwas gebeſſert in anderen aber verſchlechtert Der erhoffte Regen iſt Berlin Dresden Mitteldeutſche Kred Bank 94,90 bzG
de 5 16 i 60 18 faſt n n r er nicht w ſo ne en Maße a0 al e nete 333 b Heſter KreditAnſtalt eserwünſcht ward Jmmerhin hätte die Pflanze für die nächſten Tage genügend Galiz Karl Ludw ,90 bz 5 gTendenz am 17 Aug Feſt Feuchtigkeit zur Weiterentwicklung nun aber beginnen die kalten Nächte in ver Gotthardbahn 104,30 bz Sache Wanr

16 Aug 17 Aug ſchiedenen Gegenden ſichtbaren ſchädigenden Einfluß auszuüben Speziell die Kronpr Rudolfbahn 76,00 bzG Schleſ BankVerein 10080 G
ffein Brodraffinade M Markt und Gebirgshopfenlagen der Nürnberger weiteren Umgebung haben unter Mainz Ludwigshafen 97,20 G Weimariſche Bank 56 75 bzB
fein Brodraffinade 28 75 29 00 28 75 29 00 der Kälte gelitten und iſt das Eintreten feuchtwarmer günſtiger Witterung MarienburgMlawta 45,90 bzG Admiralsgartenbad Akt 136 00
Gem Raffinade 26 50 27 00 26 50 27 00 dringend nöthig Spalter Land meldet e güt theils mittelmäßig In der Mecklenburg 137,30 bz Eröllwitzer Papierfabrik 158,00 G
Gem Melis I 25 50 s 25 25 e Hallertau iſt der Stand der Pflanze beſonders in den ſchweren Lagen ein ſchöner Nordh Erfurter Deſſauer Gas 17450 B

Tendenz am 17 Aug Ruhig die leichteren Lagen welche bisher ſchlecht berichteten haben ſich infolge des Oſtpreuß Südbahn 61,69 bz Eilenburg Kattun 80 80 6
Regens ſehr gebeſſert Frühhopfen kommen jetzt außer Steiermark und Würtem t Südweſtbahn 58,00 G Halleſche Maſchinen 211/90 G

Magdeburger Börſe vom 17 Aug berg nunmehr auch aus Baden und der Hallertau hier an Gezahlt wird je S Berlin Dresden r Laurahütte 575 bzB
Rohzucker I Produkt nach Qualität 120 140 doch iſt die Frage noch ſchwach wenn auch Marienb Mlawka 106,50 bzG PhönixBergwerk Lit A 77 00 606
Tranſito f a B Hambur etwas beſſer wie in der Vorwoche 86er wurden in den letzten Tagen ca 250 Oſtpr Südbahn 104,80 G do do B 2400 zh g Ballen theils Mittelwaare zu 25 45 theils beſſere Sorten in den fünfzig Saalbahn 106,50 bzG Dortmunder Union St Pr 7260 bzG

Auguſt 12 65 67 bez n 12 72 Br verkauft G WeimarGera 86,40 b Bochumer Gußſtahl 136,90 beDieu h Heringe und Sardellen e Hörd Hütt V konv 49,00 bzGö g a 9 4 Herr Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Glauziger Zucker 79,70 GOkt Nov Gd Vlaardingen 14 Aug Bericht der Herren Betz van Hehyſt Obligationen 2augzigerOkt Dez 12 12 bez Br G Heringe Guter Fang und günſtiger Wind brachten eine Anzahl Schiffe Körbisdorfer Zucker 89,00 G
Nov Dez 12 071 bez u 12 10 BrJan März bez Br G

heimwärts wodurch die Total Ziffer der Anfuhren um 38,000 t erhöht wurde
und ſich nun auf 86,000 t ſtellt gegen 76,000 in 1886 und 60,000 in 1885

Auf dieſe großen Anfuhren hin konnte der Markt ſich nicht behaupten und

Verſchiedene 40/0 Prior
abgeſtempelt zum Bezug 100,00 G

v 31 Konſols

Sächſ Th Br V St A
do

Sächſ Maſch Hartmann
St Prior

124,60 bzG

Tendenz Stetig R An u t do Stichnalchine Jkönnen wir nun die niedrigen Notirungen wie folgt ſtellen 31 Brg Märt III 99,70 G o Stickmaſchinene t in 957Die Aelteſten der Kaufmannſchaft 20 M für Prima Volle 15 M für Prima Maatjes 4 do V 103,00 G Zeitzer Maſchinen 232,90 B
Paris 17 Aug Telegr Rohzucker 889 ruhig loco 30 50 à 30 Scuperior 23 Superior 4 do VII 103,00 Ge Zucker e Nr wir 31 gr pr Aug 33 30 per Sept 33 60 168 Kleine 33 v 103,00 G Wechſelr t n r e r h mit den bekannten Erhöhungen für kleine Verpackung und pure Milchner o AmſterdamSondon 17 Aug Telegr Jabazucker 130/ ſtetig Nüben Dieſe ungelannt niedrigen Preiſe machen den Artikel mit Recht ſpetulativ und do Nordbahn 10290 bz g z T

Rohzucker 225/8 ſtetig Centrifugal Cuba viele Rheder halten ihre Anfuhren auch bereits vorläufig aus deg Markte Es Berlin Anhalt C 102,80 G London 1 Lſtrl 9 T
Antwerpen 16 Aug Rübenzucker Sofort 28 75 Fres Juni Juli iſt unbeſtreitbar daß bei eventueller Abnahme des Fanges der holländiſchen oder Berlin Dresden gr 101,00 bzB Paris 100 fr 8 T

Fres Juli Auguſt 29 bis 29 25 Fres Oktober Dezember 29 25 50 der ſchottiſchen Fiſcherei die Preiſe ſofort ſteigen würden Auch würde Anhalten J Berlin Hamb III v 102,75 G ien öſ onFrancs e der kühlen Witterung der letzten Tage von günſtigem Einfluß ſein Wenn aber BerlinStettin gar 108,00 G alen e l 59 L
New York 16 Aug Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4 die Fiſcherei ihren gewohnten Verlauf nimmt ſehen wir kein Anzeichen für eine Braunſchw Eiſenb 107,20 G r

bedeutende Preisverbeſſerung es ſei denn daß dieſe nur eine vorübergehende Brsl Schw Frb I 102,80 G

Kaffee 2 a a ölu M Bank Diskontott Fiſch t 350,000 t 8 t 4 Köln Minden IV 102,80 GKamburg 17 Aug Laffee feſt Umſatz 2000 S e e e n e e e a n e e l Pl 10278 Herlin Wechſel 3 Lombard gi/ u 4
Hamburg 17 Aug vorm 11 Uhr 15 M Kaffee good average Santos nſere niedrigen Preiſe können mit den Marktpreiſen für ſchottiſche Heringe do VII 103,00 bz Amſterd 21/2 Brüſſel 3/2 London 3

per Dez 88 do per Märs 89 do per Mai 89 Feſt konkurriren ſodaß namentlich bei kühler Witterung der Abzug günſtig zu werden Mgd Halberſt 1865 Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Hamburg 17 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos verſpricht Die Hualität des Herings iſt jetzt fett und ſchmachhaft namentlich do 1873 108,00 G

per Dez 891/2 do per März 90 d er Mai Feſt für baldigen Konſum do Leipzig A 105,10 G Gold Silber und BankuotenHavre 17 Aug Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann In anderen Artikeln ſind wir ohne Veränderung 4 do do B 103,00 GZiegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 25 Points Baiſſe Rio Butter Eier Fleiſch 3 do Wittenberge 92,25 B Sovereigns 20,35 bzG14000 Santos 2000 B Recettes für geſtern 4 Mainz Ludw g kv Engl Banknoten 20,41 GHavre 17 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann Berlin 16 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,40 4 do 1878 konv 103,00 G 20FrancsStücke S
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Juli per Aug rei 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 4 do 1874 Dollarser Sept 108,00 per Okt 108 75 per Nov 109 50 per Dez 110 00 per bis 1,50 t Butter 1,80 2,60 M per 1 Kg 4 Niederſchl Märk I 102,20 G Jmperials
Jan 110 50 per Febr 111 00 per März 111,50 Feſt z Eier 60 Stück 2,10 20 M 3/ Oberſchl E gr 99,70 G ranz Banknoten 80,70 GNew ork 16 Aug Telegr Kaffee Fair Rio 159/ do Rio Nr 7 New York 16 Aug Telegr Speck nominell 4 do 49/0 Lit H gr 102,80 5zG eſterr do 162,30 bzlow ordinary per Juli 17 90 do do per Sept 18 15 gartoſſein do Em v 78 Ruſ do es b

BSsrotemn Berlin 16 Aug Pol Präſ Kartoffeln 4,00 7,00 M per 100 Kg10 ehe g We T ken Gaſt Se n e Seit Aanonemnehi Leipziger Vörfe vom 17 Auguſt
Cir Kündigungspreis M Durchſchnittépreis M Leco Berlin 17 Aug Amtl Kartoffelmehl per Kg brutto inkl Sack Ter gſ Kgl Sächſ M Z Kgl Sächſ Thlr
per dieſen Monat per Aug Sept per Sept mine feſt Gekündigt Etr Kündigungspreis M Durch 5933 90,75G J 4 M e Gw 1882 So 1ot 75 GHitt h n per November De per h per Jan ſhnitepreis M Loco 1756 M Her dieſen Monat 17 50 M per Aug h 845 h h 103,506

Febr S Sept 17 50 per Sept Okt 17 40 per Okt Nov bis M Trockene do 500 91/50 G do 1879 103,50i h e m an s e S u lege leHamburg 17 Aug oleum loco ruhi Stand white loco 6,05 T n a 5/Staatsanl 1855 100 96,50 ö o sBr 55 pt Sept Sez 810 z 8 h r W T et per Sept Htt 12 35 ehe n 500 110800 e W 105,506
t Bremen 17 Aug Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br s 7NoP Nov Dez Brrr wen ves 47 t z 5 e Landobl 1808

O 0Antw erpen 17 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type Liverpool 17 Au Telegr Baumwolle Anfan 3 Landrentenbr 500 l 99,75weiß r h 15 ar Aug bez 15 Br pr Sept Dez maßlicher net 8000 Ruhig Loge 3600 z 8ebericht Rutz o Eiſenb St lkt v
r gen S W a J v 17 Aug Vorm 12 Uhr 5 M ETelegr Banmwolle n Fei 180 00 Div Khrhiab gugerſahre 85256in New dort 6d do in Bhlakeietig a en et Umſatz 8000 davon für Spekulation u Exp 500 B Amerikaner ruhig n un e5i 271 s Wörbisb Zuckerfabr 88t C 2 in Philadelphia 6 Gd Petroleinn in New Surats ſtetig Middl amerikaniſche Lieferung Juni Werth Junmi G r z 00 31/ Leipz Baubank 7900

York D 5 do Pipe line Certificats D 61 E Juli Aug 5ir/, Käuferp Aug Sept Käufer Sept Htt c Be ten 13 55 a hd S J
Spiritus äuferpr Sept 5 do Olt Nov do Nov Dez 5 do Dez Jan 8 de do B 8450 G 0 St Ka m wBerlin 12 Aug EAmtlichy Spiriius der 190 12 1009 10000 Be eol 15 Ang dch Fhr z20 M Telegr Baumwolle 21 Dur Vodenbach 185 008 Se so

mich 2 100 10 o Liverpool 16 Aug Nachm r 10 M elegr aumwolle Joſ zWWaſg re J ſchl feſt Gek 140,000 I Kündigungspr 76 0 M Schlußbericht Umſatz 8000 davon für Spekulation r Er ort 500 5 Frz Joſ B 50 g 5 a h Jahr 124,00
ich Vre w77 Loco mit Faß bez ohne Faß 70 7 bez per Stetig Middl amerik Lieferung Aug 5 Verkäuferpr Aug Sept 5 eſ1 Eiſenb St P A 10 en lfabron 74 7 bis 70 0 bis 72 2 bis 76 1 per Aug Sept 74 70 72 2 Käuferpreis Okt 5 do Sept Okt 511/, do Okt Nov 5 Verkäuferpr ge 168,00 ächſ Webſtuhlfabr xh r e 661 S per h e s 7ö e e ln Käufer Des Jan 5 Ranſer Jan eher ha do getr J V eben dit a h s e an 35008

e h Dez März 5 e d Verkäuferpreis c t A Lpzh Spiritus per 100 à 100210 000 loco ohne Faß o r n ort un Telegr Baumwolle in NewYork 9 do in 9 do do B 130,00 G 7 s Witz St 5
282 s 17 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 Io/ loco ohne Faß New Orleans 9 r Bank u Kred A 7 do St Prior 116,00 P

rer Aug un Seiten Wolle Stoſſe Webwagren e n in 3 G r 00000eburg 17 Aug ann Walther Kartoffelſpiritus feſter Bradford 15 Aug Telegr Wolle ruhig aber ſtetig in Botanywoll iter ar u S At 50r d n M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge d äft en ren 5 Vchaimelb Wie Crme e ar Kroth Zeiser r u St 163
toffen mehr Geſchäft nach dem Orient uig o eregeliEe o Spiritus loco ohne Faß 69 00 per Aug 69 00 per Mancheſter 16 Aug Telegr 12r Water Taylor St 30r Water 3 un Dank 3 5 in weln S 104,25 G

Seither pe per Nov per Dez Getünd 1 Taylor 87/2 20r Water Lrigh 75 30r Sater Clayton Se 32r Mock Brooke d en Verein 105006 2 Zuckerfabrik Glauzig 79,50 zStetttn 17 Aug Spiritus wei S e e r e en e e e n d el en o Bulertaſtnere halte 10990Je 23 eichend loco 74 00 per Aug Sept 72 00 36r Warpcops Rowland 8 40r Double Weſton 8 60r Double courante a lever Sept Olt 72 00 er Ott Nov alt 13 2 116 b 16 16 grey Prinkere an re es leſSachſ Bau 123736 e Ausl Eif Obl
Breslau 17 Aug Spiritus per 1001 100 per JuliAug per Ruhig 2 Weimar Bank neue 66,50Aug Sept 765,00 per Sept Okt 75 50 Hanf 7 Zwicauer 118,60 P h Se 102,90 GHamburg 17 Aug Spiritus matter per Aug 26 Br per Sept Jnd Alt Pr u 2 Böhm Nor 890Hit 26 Br per Nov Dez 25 Br per AprilMai 25/ Br Petersburg 16 Aug Telegr Hanf 45,00 Stomm Prior z do d d 101,50 Garis 17 Aug abends Telegr Spiritus ruhig per Aug 42 25 Sämereien c Wer Bibutiehr r r 86,00 bzGper 41 75 per Sept Dez 41 25 per Jan April 41 25 Petersburg 16 Aug Telegr Leinſaat loco 13,50 2 Chemn t M do 1871 86,00 bzGBaris 17 Aug nachm Telegr Spiritus matt per Aug 42 00 u r e Sbr Gimmerm 60,60bz G 5 do do 1872 86,00 bzGver Sept 41 50 per Sept Dez o per Jan April 41 00 Metalle Koyle 2 b eher 10625 6 d r

e uxBodenbaDelſanten ele Fortwaaren ren h W ckce en Schluß Mixed numbers en 2000 s do Em 1871m n e i Sitzen ehe e t re ren 27 a i e a n h iagerD Rio der 100 cy mt dat Ter r 17 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants t gewer z r V 102,60 G denen 7 28

etc edlen eeeeecceeeneeeer h a 4 ehe de Goesh ehe a c a l an Be ung 184 gitt rerteet 20 Lſtrl Zink 14 ne 12800 d do Gold 107,60488 bez per Nov Dez 44,4 bis 44 2 bez Zink 15 Aug a Gef Akt 8 5 PragTurnau 8408S es per 100 kg loco u Zork 15 Aug Zimn auſtr Nr 1 33 10 Doll Eiſen Nr 1 Colt
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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